
Hier wächst Zukunft und wir  
laden Sie ein, mit uns zu wachsen! 

Das Kinderdorf als Klimadorf:

#KlimaschutzistKinderschutz
www.sos-kinderdorf.de/klimadorf



Das Kinderdorf als Klimadorf 
Was wir vorhaben und wie wir es angehen 

Das SOS-Kinderdorf in Kleve wird bis 2032 energieeffizient modernisiert. Foto: SOS-Kinderdorf e.V. 

Das SOS-Kinderdorf in Kleve, gegründet 1969, wird 
umfassend modernisiert. Bis 2032 werden alle 16 
Gebäude – 13 Wohnhäuser und 3 Gemeinschaftsgebäude 
– energieeffizient saniert, das 2,6 Hektar große Gelände 
naturnah umgestaltet und ein zukunftsweisendes 
Anergienetz aufgebaut. Die Investitionen belaufen sich auf 
ca. zwölf Millionen Euro, die in Teilen öffentlich gefördert 
werden. Wir laden Sie herzlich ein, das Klimadorf mit uns 
gemeinsam zu realisieren.

Im SOS-Kinderdorf Niederrhein möchten wir einen sicheren 
Ort für rund 80 Kinder und Jugendliche schaffen und 
Verantwortung fürs Klima übernehmen. Denn Klimaschutz 
ist Kinderschutz. Unsere Gebäude, die vom renommierten 
Architekten Harald Deilmann (u. a. Düsseldorfer 
Fernsehturm) entworfen wurden, stammen größtenteils 
aus den 1960er Jahren und entsprechen nicht mehr den 

heutigen Standards für Energieeffizienz und Klimaschutz.
Allein mit der Sanierung der Häuser wollen wir deren 
Energiekosten halbieren und den Endenergieverbrauch 
um mehr als 85% senken. Neben der Gebäudesanierung 
ist ein Anenergienetz mit verschiedenen Energiesystemen 
geplant. Landschaftsarchitektonische Gestaltung, 
Regenwasserspeicherung und Biodiversität runden die 
baulich-technischen Maßnahmen ab. 

Ein naturnaher Spiel- und Erlebnisraum wurde schon 
angelegt mit Matschanlage aus langlebigen Materialien wie 
Hölzern und Steinen. Zwei der 16 Häuser wurden bereits 
energetisch saniert. 

Wir haben das Ziel, unser Kinderdorf möglichst klimaneutral 
in der Energieversorgung zu gestalten. Wir dokumentieren 
die Wirkung unserer Maßnahmen. 

Bildung und Beteiligung 
 
Neben diesen baulichen Maßnahmen setzen wir auch 
auf Bildung: Kinder, Jugendliche und Mitarbeitende 
sollen durch Nachhaltigkeitsprogramme langfristig für 
klimafreundliches Handeln sensibilisiert werden.  

Kinder haben das Recht auf ein gesundes Aufwachsen 
in einer intakten Umwelt. Die Klimakrise bedroht dieses 
Recht durch extreme Wetterereignisse, Hitzewellen 
und Überschwemmungen und mit Auswirkungen auf 
Gesundheit, Ernährung und Bildung. 

Im Klimadorf erleben die Kinder und Jugendlichen, dass 
sie ihr Lebensumfeld aktiv mitgestalten können – durch 
Beteiligung, achtsamen Umgang mit Ressourcen und 
gemeinsamer Verantwortung. Ob beim Fußballplatz, 
beim naturnahen Spiel- und Erlebnisraum oder bei der 
Umgestaltung des Dorfplatzes: Ihre Ideen fließen ein und 
ihre Mitwirkung ist fester Bestandteil des Projekts.

Das Kinderdorf als Klimadorf verbindet somit 
klimagerechtes Bauen mit sozialer Verantwortung.  
Jedes Kind hat das Recht auf eine lebenswerte Zukunft. 

Kinder haben das Recht, in 
einer gesunden Umwelt groß zu 

werden. Unser Kinderdorf als 
Klimadorf gibt ihnen Raum zum 
Leben, Lernen und Entwickeln:   

im Einklang mit der Natur 
und für eine zukunftsfähige 

Gesellschaft.

Mit Ihrer Unterstützung  
wächst ein ganzes Dorf! 



2024 2025 2026

Naturnaher Spiel- und Erlebnisraum Modernisiert: zwei Wohnhäuser

Machbarkeitsstudie abgeschlossen 

Bau eines Anergienetzes  
in drei Phasen 

Modernisierung eines 
Verwaltungsgebäudes

Wir investieren in den kommenden Jahren rund  
zwölf Millionen Euro in:  

Nachhaltige Wärme- und Stromversorgung 
	� Wärmedämmung der Gebäude 
	� Schaffung eines Anergienetzes mit drei Eisspeichern 

mit je 30 m³ und Geokollektorfeld mit 700 m 
Gesamtlänge

	� Einbau von Luft- und Solewärmepumpen
	� Installation von Photovoltaik-Thermie- und 

solarthermischen Anlagen  
 
So kann überschüssige Energie, die im Sommer 
produziert wird, gespeichert und im Winter wieder 
abgegeben werden kann. 

Wasserhaushalt
	� Verrieselung von Regenwasser in den Anlagen
	� Bewässerungssystem über Zisterne o.ä.
	� Rückhalt von Regenwasser
	� Flächenversiegelung zurückbauen

Klima und Kühlung
	� Vertikale Begrünung
	� Wasser-Spielmöglichkeiten auf dem zentralen Dorfplatz
	� Beschattung: Neuanpflanzung von Bäumen 

Natur und Artenvielfalt
	� Schaffung naturnaher Biotope und Feuchtzonen
	� Nicht genutzte Flächen des Dorfes 

landschaftsgärtnerisch bearbeiten
	� Blumenwiesen/Streuobst

Baulich-technische  
Maßnahmen

2027 2030 2032

Anergienetz fertiggestellt Alle Wohnhäuser 
modernisiert

Mit neuer Landschaftsarchitektur 
gibt es mehr Schatten, Biotope 
und mehr Raum für Artenvielfalt

Einsparpotenziale 

Allein durch die energetische Sanierung der Häuser 
entstehen folgende Einsparpotenziale (Beispielhaus):  
 

IST-Hausverbrauch

Energiekosten 
5.206€/a

Äquivalente CO2-
Emmission  
29 kg/(m2a)  

Endenergieverbrauch 
41.231 kWh/a 

Primärenergiebedarf 
138 kWh/(m2a) 

SOLL-Hausverbrauch

Energiekosten 
2.223€/a

Äquivalente CO2-
Emmission  
11 kg/(m2a)  

Endenergieverbrauch 
5.392 kWh/a 

Primärenergiebedarf 
32 kWh/(m2a) 



Wir freuen uns über Ihre Unterstützung für die 
energieeffiziente Modernisierung unseres Kinderdorfs,  
zum Beispiel mit:  

	 Spenden
	 Zuwendungen  
	 Kooperationen

Besuchen Sie uns - nach vorheriger Terminabsprache - im 
Kinderdorf in Kleve-Materborn und verschaffen Sie sich 
persönlich vor Ort einen Eindruck über den Fortgang der 
energieeffizienten Modernisierung. 

Wir werden regelmäßig über Fortschritte zum „Klimadorf“ 
berichten: auf unseren Social Media Kanälen, in Print-
Magazinen und auf unserer Website. 

Gemeinsam Zukunft schaffen. 
Wie Sie uns unterstützen können. 
 

Wir investieren mehr 
als zwölf Millionen 

Euro in den  
Klimaschutz. 

Gegründet 1969, ist SOS-Kinderdorf Niederrhein heute mit 
mehr als 330 Beschäftigten sowie rund 80 ehrenamtlich 
Engagierten an mehr als 20 Standorten in Kleve, 
Kevelaer, Emmerich am Rhein, Geldern und Duisburg 
die größte SOS-Kinderdorf-Einrichtung in Deutschland. 
Wir kümmern uns in rund 60 Angeboten um über 3.000 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien in der 
Kinder- und Jugendhilfe, in der beruflichen Bildung, in der 
Kindertagesbetreuung und mit unseren offenen Angeboten. 

Rund 80 Kinder und Jugendliche zwischen drei und 
18 Jahren wachsen in unseren Wohngruppen und 
Kinderdorffamilien im SOS-Kinderdorf in Kleve-Materborn 
auf. Ihre Herkunftsfamilien können sich aus ganz 
unterschiedlichen Gründen nicht mehr um sie kümmern. 
Sie werden in unserem Kinderdorf von pädagogischen 
Fachkräften rund um die Uhr betreut und auf ihrem 
Lebensweg begleitet. Mit differenzierten Angeboten wie 
familienorientierten Wohngruppen, einer Inobhut- und 
Klärungsgruppe für jüngere Kinder, altersgemischten 
Wohngruppen, einer Kinder- und einer Jugendwohngruppe 
sowie einem Verselbständigungsbereich greifen wir die 
unterschiedlichen Bedarfe auf. 

In der beruflichen Bildung kümmern wir uns jährlich 
um rund 500 Jugendliche und (junge) Erwachsene bei 
der Integration in den Arbeitsmarkt. Wir bieten ca. 25 
verschiedene Berufsvorbereitungen, Ausbildungen, 
Umschulungen, Qualifizierungen und Reha-Angebote an. 

Unsere pädagogischen Fachkräfte nehmen sich viel Zeit, 
unterstützen und begleiten die Teilnehmenden individuell, 
um neue berufliche Perspektiven zum Beispiel in der 
Floristik, im Verkauf oder im Büromanagement aufzubauen. 

Über 200 Kinder betreuen wir in unseren 
Kinderbetreuungsangeboten. Dazu zählen zwei 
Kindertagesstätten, eine Kindertagespflege und eine Offene 
Ganztagsschule an einem Förderzentrum. 

Als offenen Treffpunkt betreiben wir in der Klever 
Unterstadt das Familienforum Kermisdahl – mit Familien-
Café, Kinder- und Jugendcafé Hope sowie zahlreichen 
Freizeit- und Hilfeangeboten, die von der Nachhilfe über 
Deutschlernangebote bis hin zur Erziehungsberatung 
reichen. In Duisburg-Meiderich sind wir mitten im Stadtteil 
mit offenen Angeboten und Schulsozialarbeit präsent.

Zu unseren Angeboten zählen außerdem eine 
heilpädagogische Tagesgruppe, ambulante erzieherische 
Hilfen, Erziehungsstellen, Verwandtenpflege, eine 
Care Leaver Anlauf- und Beratungsstelle und 
Quartiersentwicklung.

Infos: sos-kinderdorf.de/niederrhein 

Die Einrichtung SOS-Kinderdorf Niederrhein
Wir helfen Kindern, Jugendlichen und Familien in belasteten 
Lebenssituationen. 

2.500 € 
Begrünung von Betonflächen 
Kühlung und Artenvielfalt 

15.000 € 
Wärmedämmung verbessern
Weniger Energieverbrauch 

30.000 € 
Photovoltaik-Thermie 
Nachhaltige Energie und Wärme

120.000 € 
Eisspeicher bauen
Effiziente Wärmeversorgung

5.000 € 
Entsiegelung von Flächen
Regenwasser kann versickern 

25.000 € 
Dorfplatz gestalten
Weniger Hitze im Sommer

40.000 € 
Biodiverse Wildwiesen anlegen
Lebensraum für Insekten 

240.000 € 
Wohnhaus modernisieren
Gutes Wohnen und CO2 sparen

QR Code scannen und direkt fürs 
Klimadorf spenden

Mit einer Banküberweisung das 
Klimadorf unterstützen 
 
Sparkasse Rhein-Maas
IBAN DE77 3245 0000 0005 0223 06
BIC WELADED1KLE 

Verwendungszweck:  
Klimadorf SOS-Kinderdorf Niederrhein



#KlimaschutzistKinderschutz  

 

Kontakt vor Ort 

SOS-Kinderdorf Niederrhein 
Kuhstraße 56 
47533 Kleve-Materborn

Kontakt in der Geschäftsstelle

SOS-Kinderdorf e.V.  
Ressort Marketing 
Referat Corporate Fundraising & Giving
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www.sos-kinderdorf.de/klimadorf

Infos und Aktuelles

Peter Schönrock
Gesamtleiter 
Telefon: 02821 / 750749
peter.schoenrock@sos-kinderdorf.de  

Katrin Wißen 
Stabsstelle Kommunikation und Marketing
Telefon: 02821 / 750715 
katrin.wissen@sos-kinderdorf.de 

Für Stiftungen: 
gabriele.beckert@sos-kinderdorf.de 

Für Unternehmen: 
axel.haasis@sos-kinderdorf.de
lucas-maria.giesen@sos-kinderdorf.de 


